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Der Verein 
Lesewelt Berlin e.V. wurde im Jahr 2000 als Lesewelt e. V. gegründet und organisiert seitdem 
Vorlesestunden für Kinder in öffentlichen Einrichtungen wie Bibliotheken und Kitas in Berlin. 
Seit nunmehr 22 Jahren lesen ehrenamtliche Lesewelt-Vorleserinnen und Vorleser Kindern im 
Alter zwischen 4 und 12 Jahren vor. Hauptzielgruppe sind Kinder aus bildungsfernen Familien 
und aus Familien mit Migrationshintergrund. Ziel ist bei den Kindern die Freude am Lesen zu 
wecken, sie beim Lesenlernen zu unterstützen und ihre Sprachkenntnisse zu verbessern. Im 
Jahr 2022 waren 57 ehrenamtliche Vorleserinnen und Vorleser in 21 Lesewelt-Vorleseorten in 
sieben Berliner Bezirken im Einsatz.  
 
Lesewelt-Vorlesestunden 
Im Jahr 2022 fanden insgesamt 456 Vorlesestunden in Präsenz statt, in denen 2023 
teilnehmende Kinder im Alter von vier bis zwölf Jahren gezählt wurden. An die Kinder, die 
mindestens zehn Mal an einer Vorlesestunde teilgenommen haben, wurden vom Verein 72 
Kinderbücher verschenkt.  
 
Online-Lesewelt-Vorlesestunden/Vorlesen ohne Grenzen 
Durch eine Projektförderung der DSEE konnte das Online-Angebot weiter ausgebaut und eine 
eigene Webseite für das Angebot entwickelt werden. Unter www.vorlesen-ohne-grenzen.de 
können sich Familien und Kinder auf der einen sowie Vorleserinnen und Vorleser auf der 
anderen Seite online registrieren.  
 
Vorleservermittlung und –betreuung 
Die Vermittlung der ehrenamtlichen Vorleserinnen und Vorleser, Kernaufgabe in der 
Geschäftsstelle, rückte nach Pandemieende wieder in den Mittelpunkt der Arbeit. Viele 
ehrenamtliche Vorleserinnen und Vorleser, vor allem die älteren, hatten sich während der 
Corona-Pandemie anders orientiert. So mussten viele neue Vorleserinnen und Vorleser 
gewonnen werden. Die Geschäftsstelle erreichten rund 224 Anfragen von Interessenten. 
Allerdings ist zu beobachten, dass das Engagement viel kurzfristiger erfolgt und ein Engagement 
an der Mindestanforderung von einem Jahr Einsatzzeit häufiger scheitert. Auch ein 
regelmäßiger Einsatz scheint vielen Interessierten derzeit nicht mehr attraktiv. Im August 2022 
fand nach einer mehr als zweijährigen Pause das erste Meeting zum Erfahrungsaustausch in 
Präsenz unter freiem Himmel im Schleusenkrug statt.  
 
Ehrenamtliche Mitarbeit 
Insgesamt haben sich die aktiven Vorleserinnen und Vorleser von Lesewelt Berlin e. V. rund 
1.000 Stunden ehrenamtlich engagiert. Darüber hinaus war im Organisationsteam eine 
ehrenamtliche Mitarbeiterin beschäftigt, die den Bürodienst übernahm. So wurden im Verein 
insgesamt mehr als 1.100 Stunden ehrenamtlich geleistet. 
 
 

http://www.vorlesen-ohne-grenzen.de/
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Hauptamtliche Mitarbeit 
Um das ehrenamtliche Engagement professionell zu organisieren war in der Lesewelt-
Geschäftsstelle eine festangestellte Projektleiterin in Teilzeit beschäftigt, die für den Restart der 
Präsenzveranstaltungen nach Corona von einer Minijobberin unterstützt wurde. 
 

Finanzierung 
Im Jahr 2022 betrugen die Gesamtausgaben einschließlich der Nebenkosten für den 
Geldverkehr 52.404,99 Euro, die sich aus Personalmitteln (82,6%) und Sachmitteln (17,4%) 
zusammensetzen. Dem standen Einnahmen in Höhe von 77.371,11 Euro gegenüber. Davon 
entfielen auf den ideellen Bereich 72% und auf Sach- und Geldspenden 28%. Insgesamt hat der 
Verein 2022 ein positives Ergebnis in Höhe von 24.966,12 Euro erwirtschaftet. 
 

Ausblick 
Durch die Corona-Pandemie wurde der Verein von 2020 bis 2022 deutlich in seiner 
Wirkungskraft eingeschränkt, weil Vorlesestunden in Präsenz an vielen öffentlichen Orten nicht 
mehr möglich waren. Darauf wurde aber vereinsseitig mit regelmäßigen Online-Angeboten 
reagiert. So konnte der Kontakt zu Familien und Kindern trotz Krise aufrecht erhalten bleiben. 
Dies war auch ein Grund, warum die Präsenzangebote direkt nach Aufhebung der 
Schutzmaßnahmen im Frühjahr 2022 wieder gut angenommen wurden. Zukünftig sollen 
Präsenz- und Online-Vorlesestunden parallel angeboten werden.  
 
 

Berlin, den 30. November 2023 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


